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Bezug: 

An16. : 

/42 g.Kdoa. 3 Ausfertigunben 

Prüf. Nr. 1,. 

FreiwilliGe 8US eerman1schen Ländern. 

Schrb.der Volksdeutschen MittelsteIle 
,t-heiwillige aus Nordschleswig. 

~ \\ ~\:, 

& 1'11n - '{iilmersdor: 

Ka isera llce 1 ß8. 

über 

A~C~'i oime dell :r.i.:::· 'leu,Le ,io[:r8a;;dt2n -::~2ric',t des Leiters 

der Vol:'~ßdeut3c;len :lit~,:;18~,elle, IJll;' ,;e;~sen Acfassung 

miefl an cj.as 77-F',r.cung:=,ha',Lta;nt in diflStG Dini;en zu wen­

den. 
Die Gewlnnunt; V~lG T-'rei .... :\. lli::ßD aus c:en:. c~':rr;j3niE3C~\en und 

V(:11~8dcJ.t~c;l~n 8.3';;:; 'i'':'::'(; i.']';';cr ~·c:w; ,'r:rJ.'Jd hört ganz 

811f, Yif'nr:r,ic1t. r;rur..dp.·jt7.~ iC:-if: :'.::".l1!,,:~lm!~en~etroffen wer-

1. Allge:"l ein: 

Der Y',ef~hJ des Rci.chsf ;!.rer:·-7!. ",(mac, '11 ie Gedienten 

:nit ihre,a Dienstgrad UbernOffii:len werden iJllssen, wm.')J.e 

nicht elnßehalten. 
So kam es 1 dass Finnen, die 5 biB G '.:oUflte ale Unter-

o ffiz iüre Kriegsd ien:3 t ,_:cm 3C:.t und deren K"meraden 

heute a1n Unteroffiziere oder Feldwebel deutsche Solda­

ten im 'i.'interkrieg ausbilden, bei ~m8 'jber den Gefrei-

ten nicht hinausgekommen sind. 
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Auch wenn aus militäri~chen Gründen ein höherer 

Dienstgrad als Gefreiter fUr diese Männer nioht 

möglich ist, hätte man ihnen zum mindesten ihre 

Besoldung naoh dem Dienstgrad ihres Heimatlandes 

zuÄommen lasBen 80l1en. 

Es kan vor, d3ßS Offiziere wie z.B. der sohwedisohe 

nh~rleutnant Rydim, der im ersten Finnlandkrieg 

oereits eine Flakoatterie hatte, bei uns monatelang 

als Gef,eite~ Dienet tat, oder dass finnisohe Offi­

ziere ~urzerhand in die Heimat entlassen wurden. 

(~~'i~ ?Jn'f,...f,Jy, r2/J.1i1 i ~ i 
Eine Reihe von Offzle:::-en, die, wenn auch für den 

:nilitärischen Dienst nicht besonders tJchtig, aber 

;) UD" [JO 1i ~ iscnen G:.::Unden ;..tut er allen ü:ns t1inden hät ten 

gehalten ''''CrQ''D ;;:uB3.en, \'Iu:.:dcn in die .ieirJlat entlassen, 

ohne dns~'3 wi.:.' eitle j\.hnllni; dDV~)r. hatten. Das zerschlug 

instJe8undE;,e'''; in ~;'~~l.,VCU.t;j'l \";'~e Uü .1ufr'nW1gsreich begon­

nene Wer [Jung. 

Das f::or:J'"se :~u:C~11ckfJc:lic':en eines ;)fflziers - an und 

fir sie:: sine ~:Lei!le Ant;cle,;f;L:',c:it - ':,'::ll' der Grund 

r:inor WfJ~2;,~ ',ic~cn .\')8C .. ~~C~--;8:illG :~'2C 'LOt:J sonst sehr 

~'('cundlich ges,i.nntcn Bcllwcdiseilen Ofi'L:l.crskorpB. 

2. Es wl,;,rclc seiner:::e1t,'_len 5':::,eivlilli,~0n ~"'J.~esagt, das8 

sie üHler1l81~\ ihrer L3l1dsnlannSC;'loftec. eingesetzt werden, 

d.h., doss die geearnten Freiwilligen aus einem Land 

möe;l 1c hst in einem Reg imen t, 80 fern ehs nicht möglich, 

in einer Division eingesetzt werden. 

DieBe ZU8nge wu.rde nicht ge"lslten. So J~am es z.B., dass 

9 Dänen nu.r 4 Woohen ausgehildet zur Division "Reich" 

kamen und dort naah ku.rzer Zeit t;efallen sein sollen. 

Einsatz :~ei der Feldpost-Nr. 20 092 (H-EIstuf.Kaiser?) 
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(loh habe diese Sache nicht nadlgeprJft, :~ann 

nur mitteilen, dass gerade damit von der uns feind­

lichen Propaganda ganz D~n6mark geGen uns einga­

stell t wurde.) 

3. Trotz aller Bitten ist ef:? rür W1m.:glich, die Ver-

1 u.s te ~,n8e rc r Divis ionen zu erfahren. loh ha be mehr­

;'1'115 (;~'-l),:;ten und Reic!1afilhre('-7) l11Jt es auöh einmal 

be foh len, d q 3~~ d i6 Benac hr ioh tigungen der Angehör i­

,::;en be i :::;efallenen Geronnen Ube::, dia Ergänzungs-

u.:id l~Lirsorgestellen, die ;J8 drau.ssen zusammengefasst 

sirld, er[ul[;en sollen. Wir h3ben GS bj,sjetzt nur in 

ganz seltenen Fällen ffiGchen Konnen. :Jic Benachrioh­

tißLmg erfolgt zu 75% überhau;1t nie!l!;, bei 20% 

etwa unmlttelb8r du:"rh den ~-om~,antec\J.:"f, bei nur 5% 

al~f dem he folllenen 'iicr;e: 

Dos bedelltE:t flil' eine -,,'r;lkc..;r\;'V'f:, ?/'iC z.~,. die in 

RUlaiinien, bei LleT 1ber 1 S~,; der l<'rciwilligen gefallen 

!jind, eine schwere BclnstunL:> 

Der :,:wr:itp P;,:hr€r ~C;- '''''TOT ':'-'0,,;,(,(, ,11~~:J sine polt-

t:t:->~l'lc Per8cr.l1C'h;-('~,t :.-r?-'er. l~aJ:-:e;:-, j,t !jefallen. 

Die lütteilune; erhielt :ch '3Q andern Tat: durch Reichs­

fUhrer-'i7 lIDLüttelbar ',md kon:i.tc d;crLUil ents;Jrechende 

MSBBnahmen treffen. mitte ReichsfUhrer-i7 nicht ange­

rufen, w~re ich Uber den Tod T. durc~ den V.B. orien­

tiert worden. 

4. Zu Beginn des Krieges hAbe tch fiir c11e Volksdeutschen 

einheitliche ?of!tss:runel- lmd -'rertcllungsstellen ein­

gerichtet. Sie :funktionierten sehr::;'J.t 'bis zur Ein­

richtung der Pr':ifstelJ e des ;'f-Flhrun{;shauptamtes. 
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5. Die Frage der Sohule Sennhe1m 1st immer noch 

nicht gekli.rt. DaR 77-FiLrLl'J(;shau;t amt steht - ge-

( .• ~ •• = 

mnS8 Befehl des Kommandoamtes v. 17.11.41/4910/41 geh.-

8:l-f dem Standpunkt, d'J88 Sennheim keine Einheit der 

Waffen-H sei, we il Einhe 1 t en der 'Na r-fen-H nllr unter 

dem H-F;ihrungshaupt8illt st.e'len konnten. Der Reichß­

L;hrcor-1) fl<1t ;JtJl?r he fr'.i-:.len , (b~):' j ie :.länner in Senn­

;,el~r:1, er~tl~el~en ~Jeillerü Vorsc:-,lag, der Kriegl!lßerichts­

b'.rke it unterstehen, also ;,ngehbri{,:= der Waff'en-H 

Für (1:Le :,~'·.nn~r L:edeutet e~' eü:en ~;3c"teil, weil 

(Ls~~(; li ~)ü.': "Iochen nicLt 31s Dienstzeit anerkannt 

werd.en LlIld sich bei einer Bnt13ssung nptiter auch auf 

das Ent18sSLillgSc,eld [lL8'Nil'~(en. 

:lci1 :lsbc !Jei dieser CIel.eeenheit auch die AngeJeG~n­

J~eit "lüüesvcrweiccrcr ih Kla[.enfurt" untersucht. 

Der Dienet in Sennhei:n ist. nic'-:t leieilt. DiE) Männer 

werden hart angefasr;t und UCl[ ihr2ü Dienst in der 

'rru[lre ln ,jede!' F',rm vorbcreit2t. ',;enn sie dann in 

Kla~enfurt den Eid verwel/3cr-n, ·:[!nn :nUssen die Gründe 

dort zu 8u3hen Bei~. 

:1 ,t; 1 3 SC:l:llcr a:J.f CLe ,\., 1 eL>li1G Ge 8 ~;o ta oiturs ilinge­

wie3en, damit sie sich 21s Kr~cgLfrclwilliße melden 

:cönnen. !\nf seine ~':;':'.j(:;e,,·;(r :;~c" <..t.:.r,iüffen-H melden 

w~lle, iet keiner der SO:l ,:e~ uuf~GB~dnden. Dage~en 

iJl81Jeten 81011 olle H3 31:' ?rcLwi~li(;ll Jf'i der Wehrm"wht. SNO
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~urz zu den einzelnen Ländern: 

Finnland: 

Au.f Grund dieser Anlage brachte ich ein. Interview im 

firniscflen Rundf:mk. (Anlage:J ' 

Wie es sie,'1 D:J.s·}.!irLt, wir(; die Zuku.nft zeigen. 

Diinemar): : 

D",l' '.'/ec~sel in der Legion bedeutet fUr die WerbUJlg 

eine sehr brasse Belastung. 

Ich :ucchtto vor8c:~llEigen, d88s Kryseing und sein Stabs­

f:j~lrer in Form eines FrontkoCllYlanclos ZU,I' Division "Wiking" . , 

i!l ~farBeh gesetzt wird und in der Zwischenzeit H-Stubaf. 

von Schalburg (]~S Kommando ;jlJer die LeG.hn Ubernimmt. 

ICh hglt'? i·-\.,; '"n':'JC": .'j'." ':':"?::-tT''J,:,;un,'; (:cs KOUlmandos 

sn eLI1p.n "'elchsrJ~'lt~l(~hen F;illreY',n:;Jc'l :\'ic;Zspracne mit 

s;imt.lichen DienststeJ len dc;:~ J,e LC "O::J, tl:J.3f3cn;,olitisch 

fJr nicht cr8gbl.r, 

NOl"'wer;en: 

Die ~~ii1'('L'~llt'lr;,.; Si~:C8 ~~·C) j : .. ~::z: :":';, L;:lFl l~-: C i~Enen Land 

h,j; [lieh el i enD0'ü.'ni; :3·1.s;:lt.; (':'1'.';0::-:C!;, v~e \~ie Einricll-

tn den Niederlanden.) AnlRce: Lj. 

Ich sclllut;e fol,:aendes vorl 

8.) Der Re i c hBfUhrer-;rj er läs st einen 3e fe ~1l an die 

Waffen-» mit beaond"rem Hinwe18 auf di.8 Wichtigkeit 

der germanischen Aufg8be der ri. 
Das Kom,118ndoamt erlä.Rst zu dles",rl befehl All8fiihrunga­

be fl t imr.'lL.lI4;en im ::aene hmen rai t dem ~-Hauptamt. 
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b.) Die e;es:lmte Peldpost 7Ji~d auf eine neue Gr'.tnd­

labe bestellt und :::WClr so, wie ee frUher war, 
da S8 von Ber 1 in aue die 70 r] t durch !{lU'ie re auf 

,lem r8flchcaten Web in die betreffenden Länder ge­

tracht und diG Qort ~n der Zwi[Jc~enzeit bei den 

':cl]<::8,::r:lp .. en, 2~-:W.· Tir.eren /1- ~r:d >.>lizeifiJhrern, 

~3~:eif!.r2rn 8ie~ ange~am~elte .02t mitgenommen 

wird. 

In uer ?eld;Jost;;r'lfstelle wird. das )~-Haupt[;!Clt 

6t'ir~:cr :=...lR bisher betelli r:=t. (:Jbri::ens ein :3efehl 

dE: s J.e ichs f''':' <rers-:7. :' 

Die ~ondtsberichte der Feld~ostprUfs~elle werden 

repe l:niss 19 siimtli ehen [':'Jm:nandcuren zugBsand t ni t 
Jer \7eisung, sie elen :<ompaniec~Jef8 Z.ur :':enntnis zu 

~~ringen • 

Die [:Cllitisc:le Auswert;ng der Fcldpo~3ti->rU.f8telle 

dllrch d3S ))-";a'-li)td~,;t; --'.lSfin jede;:) F311e !;ew'ihr-

c.) ?':"'::.'er.::1d :_:nt21"'nl1~:;:.":" .E1nhej tr:n in denen sich 

('O,":8n!~C":e :'r'2i'l!1'11:~ ~eri"den, \',!1,'Y'r:l.en :.lber diese 

·",·1':'?T:} 2,-,;1; er. V;-:1'.r('~ r:l.\I:-,·,h 'n","'\n;l~""'eG\llf'\<:1,lirun,c;e-

d.) Zu jej2~ T}nt'~rf:ihrer-- ~md ?:.;r"r~rlc"r;:·:r::; 'nuss ein 

[;2 El t ':::1::1 t;:;r l'r:)Zen t s:? t z. r;( r-:-,~n ::'sc '-~. c' !"r, i w~ 11 lee I' 

a bkom!IlB nd i'2 rt we rde n • SNO
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